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Rechtsgrundlage und Erhebungsgegenstand

Über die dem öffentlichen Verkehr dienenden Eisenbah-
nen wird aufgrund der Verordnung über eine Eisen-
bahnstatistik vom 8.8.1965 (BGBI. I S. 749) seit dem
1.1.1966 eine Bundesstatistik durchgeführt, zuletzt ge-
ändert durch das 2. Statistikbereinigungsgesetz vom
19.12.1986 (BGBI. I S. 2555). ln diese Statistik werden
alle Unternehmen einbezogen, die Eisenbahnverkehr
betreiben, gleichgültig ob der Schwerpunkt der wirt-
schaftlichen Tätigkeit eines Unternehmens in diesem
Elereich, in einem anderen verkehrswirtschaftlichen Sek-
tor oder außerhalb der Verkehrswirtschaft liegt. Die Er-
hebungstatbestände beziehen sich stets nur auf den Ei-
senbahnschienenverkehr.

Erhebungsgebiet
Erhebungsgebiet ist die Bundesrepublik Deutschland
nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Erhebungsumfang
Die Eisenbahnstatistik erfaßt monatlich die wichtigsten
Zahlen über Verkehrsleistungen und Verkehrseinnah-
men. Die erhobenen Verkehrsleistungen erstrecken sich
auf den Personenverkehr und den Güterverkehr. Beim
Güterverkehr wird neben dem frachtpflichtigen Verkehr
auch der Dienstgutverkehr der Eisenbahnen ermittelt.

Auskunftspflicht
Zur Eisenbahnstatistik sind alle Unternehmen auskunfts-
pflicht(7, welche dem öffentlichen Verkehr dienende Ei-

senbahnen betreiben; das sind die Deutsche Bahn AG
und die Regionaleisenbahngesellschaften des öffentli-
chen Verkehrs.

Hauptverkehrsbeziehungen
ln der Güterverkehrsstatistik werden folgende Hauptver-
kehrsbeziehungen dargestellt:

- Verkehr innerhalb des Erhebungsgebietes. Hierzu
zählen alle Sendungen von einem Bahnhof zu einem
anderen Bahnhof im Erhebungsgebiet. Dabei ist es
gleichgültig, ob der Transport auch über Strecken
außerhalb des Erhebungsgebietes geht oder ob der
Empfangsbahnhof ein ausländischer Bahnhof im Bun-
desgebiet ist.

- Grenzüberschreitender Verkehr = Verkehr des Erhe-
bungsgebietes mit dem Ausland.

- Durchgangsverkehr = Verkehr zwischen Gebieten
außerhalb des Erhebungsgebietes durch das Erhe-
bungsgebiet.

Verkehrsbezirke und Güterklassifikation
Der regionalen Darstellung des Güterverkehrs liegt das
"Verzeichnis der Verkehrsgebiete und Verkehrsbezirke,
Ausgabe 1 996" zugrunde.

Der Nachweis der Guterart erfolgt nach dem "Güterver-
zeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969". Die
Angaben für die Güterabteilung 9 werden getrennt nach-
gewiesen als "Andere Halb- und Fertigerzeugnisse" und
" Besondere Transportgüter ".

Erläuterungen

Vorbemerkung
Nachdem die im Rahmen dieser Veröffentlichung bereit-
gestellten Ergebnisse über den Personenver[ehr fur
einen längeren Zeitraum lückenhaft waren, kann ab Ele-
richtsmonat Januar 1997 die Entwicklung des perso-
nenverkehrs vollständig nachgewiesen werden.
Die fur den Produktbereich Nahverkehr (S-Bahn, Stadt-
Express, RegionalBahn, RegionalExpress und sonstige
Nahverkehrszüge) bis zum Berichtsmonat Dezembär
1996 fehlenden Veränderungsraten fur die Anzahl der
beförderten Personen liegen ab Januar 1997 vor, wobei
die Personenverkehrsergebnisse der Regionaleisenbahn-
gesellschaften (frühere Bezeichnung: Nichtbundeseigene
Eisenbahnen) ganz dem Nahverkehr zugeordnet wer-
den.

Zusammen mit dem Fernverkehr [lnter Cis Express
(lCQ, EuroCity (EC), lnterOity (lC), tnterRegio (lR) und
sonstige Fernzugel ist es nunmehr möglich, die Entwick-
lung des gesamten Personenverkehrs der Eisenbahnen
darzustell€n.

Diese Form des Datennachweises stellt einen Vorgriff auf
die fur das Jahr 1999 bei der Deutsche Bahn AG vorge-
sehene Trennung der Unternehmensteile Nah- und Fern-
verkehr dar, Bei der Ergebnisinterpretation ist zu be-
rücksicht(7en, daß es bei Umsteigern zwischen Nah-
und Fernverkehr zu einer Doppelzählung kommt.

Eine weitere Anderung bezieht sich auf die Darstellung
des Güterverkehrs. Beim Wagenladungsverkehr [ab.
2.1) wurde ab Berichtsmonat Januar 1997 auf die zu-
sätzliche Unterteilung nach dem früheren Bundesgebiet
und den neuen Bundesländern verzichtet, so daß - kor-
respondierend zu der entsprechenden Datendarstellung
über tonnenkilometrische Leistungen (Iab.2.2) - sich
die Ergebnisse nur noch auf Deutschland beziehen. Die
im Rahmen dieser Publikation wegfallenden Tabellen
werden nach wie vor erstellt und sind beim Statistischen
Bundesamt erhältlich.

Um dem steigenden Bedarf nach Daten über das regio-
nale Güteraufkommen und deren Verkehrsverflechtung,
insbesondere mit dem Ausland, Rechnung zu tragen,
wurde das monatliche Datenangebot um die Tabelle 2.S
(Verkehrsverflechtung nach Güterabteilungen) ab Be-
richtsmonat Januar 1997 enrueitert. Eine detäilliertere re-
gionale Datengliederung der Verkehrsverflechtung der
Verkehrsbezirke untereinander sowie eine tiefere gü-
tersystematische Unterteilung (vgl. auch Jahresbericht
zu dieser Fachserie) liegt ebenfalls im Statistischen Bun-
desamt vor und kann dort bezogen werden.

Der Anhang dieses Heftes beinhaltet das fur die Daten-
auswertung erforderliche Schlüsselverzeichnis der Ver-
kehrsbezirke (VB).
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Eisenbahnverkehr im Oktober 1997

lm Personenverkehr wurden im Oktober 1997 insgesamt 145,4 Mill. Fahrgäste
(- 8,5 % gegenüber Oktober 1996) im Eisenbahnverkehr befördert und eine Verkehrs-
leistung - das Produkt aus der Zahl der Fahrgäste und der jeweiligen Fahrtenweite - von
5,5 Mrd. Personenkilometern (Pkm) erbracht (- 6,0 o/ol. lm Fernverkehr wurden hierbei
12,4 Mill. Fahrgäste (- 6,1 o/ol befördert sowie 2,7 Mrd. Pkm (-4,9 %) geleistet. lm
Nahverkehr ergab sich bei einer Anzahl von 133,0 Mill. beförderten Personen l-8,8 yol

eine Verkehrsleistung von 2,8 Mrd. Pkm (- 7,O o/ol.

lm Güterverkehr wurde im gleichen Zeitraum eine Zunahme der Transportmenge im
Wagenladungsverkehr um 8,4 o/o dul 29,4 Mill. t registriert; dabei nahm die Verkehrs-
leistung um 1 1 o/o auf 6,7 Mrd. Tonnenkilometer (tkm) zu.

Der Stückgutverkehr sank größtenteils durch die Ausgliederung dieser Transporte aus
dem Zuständigkeitsbereich der Bahnen um 86 o/o auf 18 000 t. lm gleichen Zeitraum
wurden für den Dienstgutverkehr 0,4 Mill. t nachgewiesen (- 44 o/ol.

Die Verkehrseinnahmen beliefen sich im Oktober 1997 auf insgesamt 1,4 Mrd. DM
(- O,5 o/ol; dabei wurden im Personenverkehr 833 Mill. DM (- O,6 o/ol erreicht. lm
Güterverkehr war mit 615 Mill. DM ein Minus von 0,2 o/o zu vatzaichnen.

ln den Monaten Januar bis Oktober 1997 wurden im Personenverkehr insgesamt
1 413,1 Mill. Fahrgäste befördert (- 3,0 % gegenüber dem vergleichbaren Vorjahres-
zeitraum) und eine Verkehrsleistung von 53,2 Mrd. Pkm registriert (- 1,5 %). lm Fern-

verkehr betrug die Anzahl der beförderten Personen 120,5 Millionen l-O,5 o/"1; im
Nahverkehr waren es 1 292,6 Millionen l- 3,2 o/ol.

lm Wagenladungsverkehr wurde eine Gütermenge von 268,7 Mill. t (+ 4,7 o/ol

befördert; die Verkehrsleistung stieg auf 60,3 Mrd. Tonnenkilometer l+7,4 o/ol.

Die Verkehrseinnahmen erreichten in diesem Zeitraum insgesamt 13,5 Mrd. DM

l+O,2 %); davon erbrachte der Personenverkehr 7,7 Mrd. DM (+ 1,8 %). lm Güter-
verkehr lagen die Einnahmen mit 5,8 Mrd. DM um 1,8 o/o unter dem Vorjahresergebnis.

-5-



Monatsergebnisse 1997

eriode 1. Ha hr

Gegenstand der
Nachweisung

Eisenbahnen insgesamtl)

Personenverkehr
Beförderte Personen

insgesamt....
davon: im Fernverkehr

im Nahverkehr

Geleistete Personenkilometer
insgesamt
davon : im Fernverkehr...

im Nahverkehr...,

Mittlere Reiseweite
davon: im Fernverkehr

im Nahverkehr

Gtlterverkehr
Beförderte Güter

insgesamt
Frachtpfl ichtiger Verkehr

Stuckgut2)
Wagenladungen .........

Dienstgut

Geleistete Tariftonnenkilometer
insgesamt

Frachtpfl ichtiger Verkehr ....
Stückgut2).....
Wagenladungen .............

Dienstgut

Mittlere Versandweite

Verkehrseinnahmen 3)

insgesamt
dar. aus: Personenverkehra)

Güterverkehr........

4 856
2258
2 598

5 258
2 601
2 657

5 642
2 802
2 840

Mill. Pkm
Mill. Pkm
Mill. Pkm

1 000
1 000
1 000

1000 t
1000 t
1000 t
1000 t
1000 t

142 368
11 900

1 30 468

5242
2 510
2732

135 389
11 200

124 189

36
202

21

25 880
25 393

91
25 301

487

140 034
12 600

127 434

26224
25 731

86
25 645

493

142 058
11 400

1 30 658

144 542
11 100

133 442

5 721
2325
3 396

25 056
24 668

61
24 607

388

5 752
5 672

22
5 650

81

Juni

144 021
13 500

130 521

28 109
27 705

61
27 644

404

6 569
6 484

22
6 462

85

234

5 096
2 359
2737

36
207

21

29 038
28 434

89
28 345

604

229

39
208

22

Km
Km
Km

37
211

21

40
209

25

38
206

21

26 015
25 558

104
25 455

457

Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm

Km

MiII. DM
MiII. DM
MiII. DM

5 861
5 740

36
5 704

120

5 907
5 781

32
5 749

126

6 063
5 942

30
5 912

120

6 653
6 517

31
6 486

136

230

280
735
545

231

354
779
575

1

228

298
708
590

225

345
763
582

1 1 382
750
632

1 448
840
608

1 ) Vorläufiges Ergebnis.
2) Einschl. Expressgutverkehr.
3) Ohne Umsatzsteuer.
4) Einnahmen aus dem Fahrkartenverkauf und leistungsbezogene staatliche Abgeltungszahlungen.

Januar Februar Mäz April MaiEinheit

-6-



Einheit Juli August

E
September Oktober November

Gegenstand der
Nachweisung

Eisenbahnen insgesamtl)

Personenverkehr
Beförderte Personen

insgesamt....
davon: im Fernverkehr

im Nahverkehr

Geleistete Personenkilometer
insgesamt
davon : im Fernverkehr ...

im Nahverkehr....

Mittlere Reiseweite
davon: im Fernverkehr

im Nahverkehr

Gllterverkehr
Beförderte Güter

insgesamt
Frachtpfl ichtiger Verkehr

Stückgut2)
Wagenladungen .........

Dienstgut

Geleistete Tariftonnenkilometer
insgesamt

Frachtpfl ichtiger Verkehr ....
Stückgut2)....
Wagenladungen .............

Dienstgut

1000 t
1000 t
1000 t
1000 t
1000 t

27 684
27 293

52
27 241

391

29 112
28 747

30
28 717

365

Monatsergebnisse 1997

Beri ode 2. Hal hr

145 438
12 400

133 038

5 508
2 696
2 812

Dezember

1 000
1 000
1 000

143 978
12 500

131 478

5 393
2 594
2799

221

135 967
11 700

124 267

5 044
2 415
2 630

37
206

21

26 638
26 318

36
26 283

320

139 338
12200

127 138

Mill. Pkm
Mill. Pkm
Mill. Pkm

Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm

6 118
6 039

18
6 021

79

5 431
5 363

13
5 350

68

Km
Km
Km

37
207

21

5 429
2 641
2 788

39
216

22

6 365
6297

11

6 286
68

1 368
795
574

38
217

21

29 790
29 437

18
29 419

353

6 795
6 731

6
6725

64

Mittlere Versandweite

Verkehrseinnahmen 3l

insgesamt
dar. aus: Personenverkehra)

Güterverkehr........

1 335
763
572

1 448
833
615

Km

MiII. DM
MiII. DM
M|II. DM

204

228
729
499

1

219 228

1) Vorläufiges Ergebnis.
2) Einschl. Expressgutverkehr.
3) Ohne Umsatzsteuer.
4) Einnahmen aus dem Fahrkartenverkauf und leistungsbezogene staatliche Abgeltungszahlungen
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Tabellenteil
1 Gesamtilbersicht

Gegenstand der
Nachweisung

Eisenbahnen insgesamtl)

Personenverkehr
Beförderte Personen

insgesamt....
davon: im Fernverkehr

im Nahverkehr

Geleistete Personenki lometer
insgesamt
davon : im Fernverkehr ...

im Nahverkehr...

Mittlere Reiseweite
insgesamt....
davon: im Fernverkehr

im Nahverkehr

Gtlterverkehr
Beförderte Gtiter

insgesamt
Frachtpfl ichtiger Verkehr

Stückgut2)
Wagenladungen .........

Dienstgut

Geleistete Tarift on nen kilometer
insgesamt

Frachtpfl ichtiger Verkehr ....
Sttlckguta.....
Wagenladungen .............

Dienstgut

Mittlere Versandweite

Verkehrseinnahmen t)

insgesamt
dar. aus: Personenverkehra)

Güterverkehr........

Veränderung

gegenüber

Vorjahres-
zeitraum in %

1 000
1 000
1 000

-8,5
-6,1
-8,8

-3,0
-0,5
-3,2

158 999
13 200

145 799

145 438
12 400

133 038

1 457 096
121 100

1 335 996

1 413 132
120 500

1292632

Mill. Pkm
Mill. Pkm
Mill. Pkm

Km

M|II. DM
M|II. DM
MiII. DM

5 858
2 834
3 024

-6,0
-4,9
-7,0

6,8
7,9

-85,6
8,4

44,1

53 977
25 482
28 495

37
210

21

267 101
257 810

1 264
256 546

I 291

58 404
56 624

444
56 180

1 781

53 188
25201
27 987

273 547
269 285

627
268 658

4 262

5 508
2 696
2 812

38
217

21

29 790
29 437

18
29 419

353

6 795
6 731

6
6725

64

224 228

-1,5
-1,1
-1,8

Km
Km
Km

37
215

21

2,8
1,3
1,9

1,6
-0,6
1,5

38
209

22

1000 t
1000 t
1000 r
1000 t
1000 t

27 905
27 274

125
27 149

631

2,4
4,5

-50,4
4,7

-54,1

Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm

6246
6 109

43
6 066

137

8,8
10,2

-85,8
10,9

-53,1

61 514
60 566

221
60 345

948

5,3
7,0

-50,3
7,4

-46,8

1,9

-0,5
-0,6
-0,2

219 225

13 486
7 693
5 793

2,8

1 454
838
616

1 448
833
615

13 458
7 559
5 899

0,2
1,8

-1,8

1) Vorläufiges Ergebnis.
2) Einschl. Expressgutverkehr.
3) Ohne UmsaEsteuer.
4) Einnahmen aus dem Fahrkartenverkauf und leistungsbezogene Abgeltungszahlungen

des Bundes (ohne Bundesleistungen).

Oktober Januar bis Oktober

Einheit
1 996 1 997

Veränderung

gegenrlber

Vorjahres-
monat in %

1 996 1997
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2 GUETERVERKEHR DER EISEMAHNEN IM OKTOBER 1997

2.I BEFOERDERTE GUETER I1.,I MGENLADU]SSVERKEHR MCH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUI\GEN UND GUETERARTEN

GUETERARTEN

INS6ESAMT
GUETERABTE ILUI{G

IN56ESA'.IT

29 419 {60

531 965
420 736

282
575

588 369
619
083

660 453
767 83
789 959
s69 135

119 909
45 358

3 79§' 687
1 449 558

638 037

71 636
1 892 535

155 892
110 512

2 274 792
41 549

L 264 024

EMPFAIVG AUS
DEM AUSLAND

3 861 286

191 245
190 770

3
23
40 4t2
11 0!t6

287 457

DURCHGAI{GS-
VERKEHR

rl85
99 985

189 654
348 695

4 9!'7
1 599
5 875
1 318

32 274
230
208

5 105
15 478
1 r78
4 180

10 {50
4 563

TIN{EN

HAUPWERKEHRSBEZIEHUI{G

BIiü'IEIWERKEHR VERSAT{D IN
DAS AUSLAA,IO

2t 199 446 3 422 20s

165 373LA l0l,,llRTSCH. ERZ. U. AE
ANO. MHRUIIGSI.lITTEL
FESTE MIN.BRENI{ST. 5
MINERALOELERZGN.U.AE 2
ERZE,METALLABFAELLE 3
E I SEN, NE-I.IETALLE 5
STEINE U.ERDEN 4
DUEITGET.{ITTEL
CHEM.ERZEUGNISSE 1
AND.HALB-U.FERTIGERZ 1
BES.TRANSPORTGUETER 2

887
230

438
135

r 936 382
2 9t7 177
4 242 172
3 232 92?

532 t7L
1 055 135

750 193I 0118 576

L92 414
5 125 991

26s 658
t37 t32
25 806

778 822
306 4118
534 831
292 50L
99 577

294 ?35
4llsl 882
832 803

t43 572
13 210
22 040

87 066

53 420
50 236

733 570
7A 224

351 652
528 283
574 962
28 220

373 428
400 230
739 061

37ä
I 140

654
39 262

6%

58
16 973
5 826

23t
2 *t2

17 799
5 357

936 523

116 505
40 954I 915
37 747
3 092

133 393
34 698

5
2
6

19

GUETERHAUPTGRUPPEN

LÄI{Oi,IIRTSCH. ERZ. U. AE
OO LEBENDE TIERE
01 GETREIDE
02 I«RTOFFELN
03 FRUECHTE,GEI*II,.,ESE
04 TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ UID KORK
06 ZUCKERRUEBEN
09 PFL. U. TIER. ROHST. AT.I

AAID. MHRUTSS},IITTEL
11 ZUCKER
12 GETRAENKE
13 AT{0. GEII,SSI.IITTEL U.l4 FLEISCH,EIER,iIILCH
16 GETREIOE U. AE.ERZG
17 FUTTER}IITTEL
18 OELSAATEN,FETTE AIS

FESTE MIN.BRE}Ü{ST.
21 STEINKI}ILE,-BRIKETT
22 BRAUNKftILE U.A.,TOR
23 KoKS

I,IINERALOELERZGN. U. AE.
31 ROHES EROOEL
32 KRAFTSToFFE,HEIZoEL
33 MTUR-,RAFFINERIEGA
34 MINERALOELERZGN. ATS

E RZE, I.,IE TALLABFAE LLE
41 EISENERZE
45 NE-I.IETALLERZE
416 EISEN-, STAHLABFAELL

2 095
39 625

50
5 974
7 20L

207 640

3 083

2 255
77 664
2 355

39 976
14 1lg9

383 092
230

11 895

15 437
13 293
78 273
44 372t4 423
29 009
2 325

64 202
49 740
26 372
91 565
23 590

160
29 305

706
987
326
912

975

18
5

103

7

s87 2ß
1 660 201

908 127

104 1114I 987
24 625
3 959
4 787

311 307
10 335

3 41ß 804| 240 262
44t 9ß

58 3§t8
1 697 9§N'

92 ß2
77 233

r 904 269
31 168

981 740

574 088
1 537 617

579 345
1 305 600

153 869
81 s93

337 103
240 188

2 Ltz 739
372 086

170 806

26
532 1!15

575 588
L4 337
25 330

105 052
334 818

428 230
3 001

58 457
§t3 716
21 60S
3 182

141 998

1 0rl8 576

4 911
274 S7t

869
62 863

131 035
277 053

4? 744
t9 ß?

3 535
70 660

I 552
59 242

166 384
236 606
18 389
38 000

38 532

2 629
479

31 363

4
77
3

351 555328
759
719

183
533

zäz
1 623

55
27 43tI 458

203

1 935
1 157

624
232
539
405

834

294
191

ß 022
1 020

17 966
1l 605
7 724

ß7

10 6{7
24 923
33 272
1t8 758

t47 6t2
1 5794t 268

35 504
8 663
L 142

t62 ß2

739 061

EISEN,NE-I.ETALLE
51 ROHEISEN,.STAHL
52 STAHLHALBZEUG
53 STAB-,Fom.1STAHL U.A
54 STAHLBLECH, BAAIDSTAH
55 RftIRE,GIESSEREIERZG
56 NE-METALLE,-TIALBZEU

STEINE U.ERDEN
61 SANO,KIES,BIMS,TO{
62 SALZ,SCHHEFEL,-KIES
53 AI{D.STEINE U.ERDEN
64 ZEMENT,KALK
55 GIPS
69 AI!O.MIN.BAUSTOFFE

DUEIIGEI.IITTEL
71 rllAT.DUETßEMITTEL
72 CHEM. DUENGEI.IITTEL

CHEM. ERZEUGNISSE8I CHEI.,I.GRUNDST. U.A

AND. HALB-U. FERTIGERZ.
91 FAHRZEUGE
92 LANOI.IASCHINEN

95 6LAS-U.A.MIN.I{AREN
96 LEDER-U. TEXTILMREN
97 Sü,ISTI6E iIAREN AM.
BES. TRANSPORTGUETER
S9 BES. TRAI{SPORTGUETER

82 ALUI"IINIUMOXYD
83 BENZOL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER
89 A^JO. CHEM. ERZEUGNISS

892
234

1 587
163

156 293

579 013
270 §4

26 986
53 lt80

249 042
444 463

860 313I 047

49 629
8 761

547 083

73 328
8 161

17 433

44 822
25

627
44 4!t5
10 016

2 353 304
686 0S4

2ß 274

1 694
658 759

993 312

4 407

280
99 297

L77 074I 977
2 600

66 213
50 871

197 750
27 492
54 544
7 908

24t 449
3 447

34 €!'
27 tzL
17 633
3 950

tzL 793

ß2
L79 ß2
305 695

50 771

1 094
27 L26

195 828

93 EL.ERZ6N.,MASCHINEN 154 180
94 EBM-MREN U.A. I5O 9116

120 830

348 5952 969 135

-9-

832 803



2 GUETERVERXEHR DER EISENBAHNEN IM OKTOBER 1997

2.2 GELEISTETE TO$ENKIL$IETER IM MGENI.AOIJTSSVERKEHR MCH HAUPWERKEHRSBEZIEHIJf{GEN I.hID GUETERARTEN

1 OOO TOüENKILO'IETER

HAUPWERKEHRSBEZIEHUIS

BIIÜ{ETWERKEHR VERSAIID IN
DAS AUSLAI{D

3 385 250 I 369 652

EI.IPFAI{G AUS
DEM AUSLATD

I 247 009

DURCHGAMS-
VERKEHR

723 203

3S
29

580
378
942
675
616
757
269
391
225
478
8S2

GUETERARTEN

INSGESAMT
6UETERABTE ILtJf{G

LAISI{IRTSCH. ERZ. U. AE
AAD.]tAHR$reSMITTEL
FESTE IIIN.BREiÜ{ST.
MITER LOELERZGI{.U.AE
ERZE,I.ETALLABFAELLE
EISEN,I€+ETALLE
STEI]ü U.ERDEN
DtJE]SEIIITTEL
CHEI.{. ERZEIJGNISSE
AhD. HALB{J.FERTIGERZ
BES. TRÄNSPORTGUETER

GUETERHAUPTGRUPPEN

LTAOHIRTSCH. ERz. U. AE.
OO LEBEM,E TIERE

INSGESAfiT

6 725 124

242 877
148 62r
644 316
551 580
552 878

1 025 081
649 947
178 835
573 589
835 202

1 312 096

59 361
4S' 935

448 708
1168 801
330 966
473 865
415 07S
134 044
261 061
292 953
450 487

t2
7 A47

2ßI 492
1 883

39 931

sts7

37 270
t23 219
230 Srlil
109 398
37 915

120 783?tt 239
32t 794

1
15

4
2

84

I 325
2 029

110
53
13 tt2

645
732

33 29r
15 576

181 554
21 835

106 077
203 915
9E 200
6 1186

1r9 620
168 531
290 923

23
2

116
26

03
04

GETREIDE
IqRTtrFEI.J{
F ruECHTE , GEI.IIJE SE
TEXTILE ROISTffFE

05 HoLZ tro KoRK
06 A'CXERRTJEBEN
OTI PFL. U. TIER. ROHST. AI{

AI\D.[\|AHRII\E§{ITTEL
11 aJCXER
12 GETRAENXE
13 AI\D.GEMJSSI{ITTEL U.
14 FLEISCH,EIER,I{ILCH
15 GETREIDE U. AE.ERZG
17 FUTIEM{ITIEL
18 (ELSMTEN,FETTE AIS

FESTE MIN.BREM.IST.
21 STEINKOTILE, -ERIKETT
22 BR thtKOttLE U.A.,ToR
?3 XoKS

HINERAL(ELERZE.I. U. AE.
31 R$IES ERDffiL
32 KRAFTSTffFE,HEIZ(EL
it3 MTUR., RAFFINERIEGA
3{ HIT€RALGLERZGN.ATS

,I,ETALLABFAELLE
ISEI{ERZE

01
02

{1
ll5
{6

E
]GJ,ETALLERZE
EISEIF, STAHLABFAELL

EI SEN,'€-I,ETALLE
51 RftIEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZEUG
53 STAB-,F0m{STAHL U.A
54 STAHLBLECH,EAITDSTAH
55 ROIRE,GIESSEREIERZG
56 ]G{fTALLE,-HALBZEU

STEIIE U.ERDEN
61 SAN), KIES,BII{S, T(N
52 SALZ,SCHI€FEL,-KIES
53 AAD.STEII€ U.ERDEN
64 ZEtfNT,t(^LK
65 GIPS
69 Aftlo.}IIN.BAUSTOFFE

DUEtsE'{ITTEL7I ttlAT.DI'EISEi,IITTEL
72 CHEI'I. DUEI$EI.IITTEL

CHEM. ERZEUS{ISSE
81 CHEI{.GRLTOST.U.A.
82 ALI'{INIIJT{UYD
8EI BE]IIZOL,TEER U. AE.
8II ZELLSTOFF,ALTPAPIER
8Sl At\D. CltEl.l. ERZET GNISS

A'{0. HALB-U. FERTIGERZ
FAHRZEI,JGE
L tü.{ scHIt{EN
EL. E RZGI{., r,tASCH I[{EN
EBI.H{AREN U.A.
GL S-U. A.ttIN. l,,lAREN
LEOER-U. TEXTILMREN
SO,ISTIGE 1,,l REN AlS.

BES. TRA'{SPORTGUETER
9§' BES. TRA^ISPORTOUETER

1
22 577
5 900

180 835
153

2 8€9

4eE 131
112 894
96 29r

I 245
1157 896
52 566
31 873

1
27

401 {t4t
8 868

152 569

23 2§
3 411

10 607
2 165

77t

4 022
432

27 801

265

4
2

36
764
293
116
706
7t4

72
162
2ß

2 970
1 193
5 614

971
28 €3

153
196

4 248
10 259

782

zis
709

065
479

986
rl84

41
4ß
613
62t
ß2

701
429
194
258
0?0
779
901

1

28 gg3
15 293ß§2
22 327
12 181
33 528
7 942

5
2
5

19
5

t4
1
4

753
009
277

3
7
3

19 233
138 902
260 658
{59 064
69 599
67 625

275 872
77 ffi7
87 419

906
177 930

306 3695 429

29 973
22 259

244 §3
3 171

82 932

t2 498
92 555

114 966
192 641
36 530
24 5t8

222 369
42 029

42 AO0

12
L34 032

1{7 639
1 944l0 416

115 698
55 364

177 655

{50 rt87

- l0-

29 L77
2 979
5 114

61 090I 609I 056

64 081
2 3L0

56 828

260
22 798
55 298

723 820
16 096
72 272

77 380I 7s8
19 623

663

1 St74

47
37 869

1 945

109 166I 363
63 025

67 664
1 853

t2 504

561
85 210

1 652
7 0?:6I 818

324 207
93 973
30 528

I 324
408 211

1 759

30
aL7
7t4

7
5

887
2 692

13 89St
4 356

92 497
1 529

12 051

1

ERZE

114

1 857
759

2 257
288

28 7ß
65 152
7 175

13 137

3 967I 511
5 244

3tr1

157 834 62 315
56 954 1l5 568

4 ztA
23 161
61 547
87 451I 797
17 640

t4 t73
118

28 636
28 843

27 430

604
5 882

34 987
22 042

98 106
1 673

16 937
10 009
5 892
2 308

75 315

32t 794

L 262
21 901
29 864
7 333
1 598

53 341

24 4ß
133 020
704 423

3s6 792
4 611

72 207
54 Aß
18 1118
4 425

323'794

91
92
93
94
95
96
97

18 210
19 380

34
?

49 216
810

t7 932t7 4t2
3 *t0

15 21n

24?
148

29 976
l4

473

31 815
866

15 438
3 541I 533

t25
638

359
927108

1 312 095 290 923 2ß 892



2 GUETERVERKEHR OER EISENBAIf{EN II.,I OKTOEER 1997

2.3 BEFOERDERTE GUETER IM I{AGENLAU'ilIGSVERKEHR l\lACH BIJI\DESLAENDEtr{ BAd. GEBIETEN

TO{TEN

VERSAMEUNDESLAI{D
BZI. GEBIET

SCHLESI.IIG-HOLSTE IN
HAI.ßURG
NIEDERSACHSEN
BREUEN
NORDRTIEIIH€STFALEN
HESSEN
RHE INLA'{O-PFALZ
BADEIH,.IUERTTEMBERG
BAYETNI
SAARI.AAD
BERLIN
t4ECKLEI\tsURG-VORP
BRAI\DEI!8UR6

tlff RN

SACHSEN-AMIALT
THUERIIlGEN
SACHSEN

AUSLAAD

ZUSAITGN
DART NTER: EIMIEIWERKEHR

FRUEHERES BUIIDES6EBIET
NEUE LAEIIDER U. BERLIT{.-OST

SCHLESI{IG-HOLSTE IN
HAI.6URG
NIEOERSACHSEN
EREI'EN
NORDRHEIt{-l[
TIESSEN

STFALEN

RHEINLATO-PFALZ
BAOEIH{JERTTEI,BERG
BAYER{
SMRLÄI\D
BERLIN
I.EC KLETBU RG-VORP O.TG RN
BRAADE]SURG
SACHSE]FAIÜIALT
THUERI]SEN
SACHSEN

AUSLAND

ZUS}tf,N
0ARtilTER s B IN\EI\NERKEHR

FRUEHERES BI,ilD€SGEB IET
iIEUE LAEI{D€R U.BERLIN-OST

NIEDER-
SACHSEN

SCHLESI,IIG-
HOLSTEIN

E!PTfi1653UiIOE5LTAD 8Z{. GEBIET

BREIfN NORDRHEIN- HESSEN RHEINLrI{F BADEN-I.IESTFALEN PFALZ TERTTEi,ßERG
BAYEtr{ SAARLAI\D

7 110
38 9112
44 702n 473

158 !154
18{ 716
41 836
35 731
25 381
4 848
4 342
6 123

28 081
3 754
8 354

37 AO7 29 407 3St 628 5 587 20 433l5 031 12 665 584 419 1A 778 61 007
34 933 118 582 1 833 1{6 66 155 787 741
2 2AA 39 921 40 694 25 813 47 525

106 ,1158 84 1115 31t2 58El 66 032 5 375 8111
3 786 tO7 723 62 616 13 322 3§t 039I 377 I 131 7 274 5 068 37 075t7 778 33 61t!t 35 513 53 1t13 57 419
5 056 53 990 36 886 55 S'97 78 871I 531 11 715 B 342 39 587 92 145138 I 668 1 520 2 402 15 4182
3 404 I 725 I 909 2 307 8 809t 942 22 79t 29 175 6 531 32 900

23 307 150 328 93 519 4 737 37 t47
1 557 33 281 33 614 2 562 17 830
3 233 8 166 26 850 3 59,{ ß 737

HA}ßURG

507 738 2 990 11652ß 3ß 193 223

2 t87
2 694I 711

1ll 0511 sE eg4

303 732 1 513 213

34 417 §4 7172n ßt 792 802

3 538
5 880

3tß
7:E

2 S031ß2
157 145

5 :tEE
15 :811l s:Nl
5 8619€ 305

54
24

3 6:t5
638

1 554
363

r8 92St
lNt 012
a2 020
32 474

2t6 A47
108 378
26 866

1110 131
809 313q 924

3 254
6 886
a 742

14 L4?
5 136

11 394

*E 141

25 317
30 113
53 775
42 776

198 184
27 7tA
92 514

1166 01t8p0 924
277 ß4

3 868
2 748I r32I 527
4 473

60 705 166 981 137 750 123 910 E?2 224

32r 409 8Sl8 062 3 321 4:B 703 853 7 A02 025

t9 031
4 900llß 75s

!t5 1t26
49 427
11 995
11 1§,6
5 172

989
1 303
2 :89
4 {156
1 103

320

t09 234

410 799

VERSAADBT.NDESLAAD BERLIN IfCKLE]S.
BAN. GEBIET VORPOIGRN

EI?FAISSEI.I\DEST.A'Ü BAI. GEBIET

BRAI{DEN- SACHSEN- THUERIISEN SACHSEN AUSLT\D AJS$[,EN
BURG AIÜIALT

120 {l!t6 322 866I 326 853
2 853 614

227 zAt
33 41ß

65 624

557 5r5

2ß 65t28 zEO

$0 222 7 070 422
19 731 119 379

72 063

70 032

869 832

208 523
591 277

7 5116

ro7 522

730 2t5
*8 2t2
54 48r

l2 s63

3SNt 775

I 716 8S[

7 277 727
:t9 995

397 888I 0:E *11 I
800 710
sss 664

2 374 572

r ß0 27s
48 156

34§l 1104

| 507 527

I 151 909
6 2L4

291 6:EI Sß0

L57
279

a a77

DARTNTE R : B Iiü\EIfVERKEHR
FruEHERES IEUE LAEI\D€R

BI,hDESG. U. BERLIN-OST

352
70 5115
7 519

19 825
72 7§
6 707
3 130
1l 541I 011

55
33 5!ß
27 6t2

721 244
34 949
40 726
115 3416

1 655 2 :163 2 510
114 3St4 64 768 90 185
85 25s 12 44r 52 524
7 616 I St80 r 873ß an 10 520 51 75S
1 104 23 634 5 308
4t 855 1 630 5 8855791 2824 L4ß2

t2 ur? ß §t50 !ts 78:l5% tß7 35732r4 196 773
1 199 I 342 54 203

26 5118 16 769 28:l 316
1169 11ß 188 573 112 818
22 t6? 124 680 17 858

I 222
89 016
24 365
2 568

16 657
3 7L7

15 021
3 SB5I 077I 131

227 0g
171 880
29:t 160
70 315
11 668

?35 640

r€ 6692A 801tr3 059

t92 428
881 65{l

2/Mg720
I 942

296 530
185 olxt
t4 274

134 684
42 77L
28 4§tS
31 788
86 5&t6S2

241 530
310 512
710 558
942 82
185 568E 9{5

270 555ll8 26St
599 982
247 63
474 444
2r4 727
x32 7L8
54 4llllt
52 SB

220 551:Fr s§
t1l6 475
116 015

776 066
442 3tA
302 656
1ß4 s$t
0§t6 !87
37S 7S
1126 !l51
098 511

n7
8 0!EI 160a4I 01181ß7

2ß
4l4ls,

55 9S1
64 744

9!B
957
5t2

7A

1113 929 r 320 569
474 7* I
102 5:E 1

1
1

71 034
165 2rl8 1
75 530 1sl 805

5 1180I 10St
94 310

31 511 418 125 185 551 1

66 ll9 319 117 §116 5U' { 797 80S 3 001 S55 8S9 321

581 797 I 447 842 1l !88 728 29 419 480 20 176 5{4 11 884 188

1ll5 6S13 261 800 2 An 755 20 165 816 16 269 734 I 066 !127
lEtt 98S 866 925 592 {80 4 ,1155 E}5 90rI 8{5 2 958 540

- ll -



2 GUETERVERKEHR OER EISENBAHNEN IM OKTOBER 1997

2.4 BEFOERDERTE GUETER IM I{AGENLADUiIGSVERKEHR MCTI HAUPTVERKEHRSBEZIEHUISEN UND BUNDESLAENOERN BA"I. VERKEHRSBEZIRXEN

TüÜ{EN

HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNG

VERKEHRSBEZIRK BIII{ETWERKEHR 6RENZUEBERSCHRE I TENDERVERSAI{D EMPFAI{GVERSAND Et.IPFAT{G

OI SCHLESI.IIG-HOLSTEIN
011 FLENSBURG
014 ITZE|ToE
015 KIEL
016 NEUI.IUENSTER
017 EUTIN
018 LUEBECK
019 SEGEBERG/RATZEBURG

02 HAI'IBURG
O2O HA}1BUR6

03.05 NIEDERSACHSEN

03 NIEDERSACHSEIH!ORD
031 STADE/HARBURG
032 UELZEN
033 VERDEN

NIEDERSACHSEIH,IEST
E}{OEN

202 370
11 148
76 428
2? 704
3 586

295
84 9s4
3 255

1 178 184
1 178 184

2 534 813

104 958
35 684
14
54

3 183 688

98 522
t27 L43

2 633 278
2 322 559

230 969
41 952
37 794

57S 953
4L2 6ß
167 307

7 129 801

503 836
120 174
383 662

4 834 010
841 034t 962 347

2 030 629

| 392 278
3n8 995
215 845
403 387
89 581

334 470

33 078
13 S17
10 255
8 905

47 ß6
11 592
28 322
2 794
4 77A

Lß 237
103 159
33 997
5 352
5 729

783 938

107 559
5 697

101 862

295 678
90 969

164 475
40 234

337 07t
t9 726
4t ?04
86 203
11 200

L78 234

157 957

279 5t2
188 676
167 144

6 068
15 1164

260 704
t4 t74
36 4it0
20 986
64 378
2 893

111 181
10 662

731 081
731 081

705
643
175
879
317

223
468

166 981
156 981

137 750

L9 732
9 305
8 298
2 t29

148 669
148 56S

228 801

83 743
33 423
42 928
4 305
3 087

123 910
59 896

67 955
4 819

63 136

247 307
55 821
s5 737
94 749

107 522

18 263
16 899
1 364

89 25SI 794
3 628

42 434
33 003

109 234

40 787
36 859
3 928

Lt7 t70
25 t(t
33 987
29 ß7
28 575

622 493

tat 072
158 718
22 354

60

43
1

120 495
645

5 193
10 955

86
512

101 976I 129

2
3I

539
50

502
782

L72
82S

89 853
36 247
32 804
20 808

1160 557
58 882

r82 010

05 NIEOERSACHS.STJED.OST
051 BRAUNSCFHEIG
052 HAII{WER
053 HILOESHEII{
054 GffiTTI]SEN

06 BREt.fN
061 BRE}fN
062 BRET,IERTIAVEN

07-10 NORDRHEITH{ESTFALEN

07 NORDRH.I{ESTF.NORO
071 N,ENSTER
072 ]{ESEL

08 RUHRGEBIET
081 OUISEURG
082 ESSEN
083 DORil$D

09 NORDRH.{.IESTF. SUEHI
091 HAOEN
092 DUESSELOORF
093 KREFELD
094 AACHEN
095 KOELN

OLOENBURG
OSI'IABRUECK
EMSLAND

04
0410u
043
044

t2
Lzt
t22
t23
L24

13
131
t32
133

14
141
142
1113

990 573
79t 777
103 909
53 983
41 004

275 619
75 t23

137 601

218 800
21 110
69 1l!'3

L28 L97

284 829
196 060
88 77S

8 252 953

7L5 202
2t2 ß9
502 7L3

5 760 328
1 255 957
2 760 789t 743 572

t 473 444
215 519
{74 589
341 703
49 899

391 734

303 S79
75 444
28 150

133 058
67 317

642 753

272 788
255 832
16 956

369 965
31 503
86 974

169 197
a2 29L

316 152

64 014

672 224

34 275
3 892
6 707

19 121
4 555

316
50
31
78
22

L32

113 059
79 284
33 795

207
890
833
694
4116
344

10
101
102

NORDRI.I. -hESTF. OST
BIELEFELD
PADERBORN

103 ARNSEERG
104 SIEGEN

11-12 HESSEN

11 HESSEN{{ORO
111 IGSSEL
112 i{ARBURG

FULOA
FRANKFURT
DAR'.ISTAOT

13-14 RHE INLAI{O-PFALZ

399t7t
43
47

137

677ttz
540
385
640

44r 621
75 196
28 436

255 944
82 045

301 565

630
o42
947
745
896

43
L2

4
b

19

40 755
23 592
2 371
6 049
8 743

29 394
15 365
3 207to 422

HESSEN-SUED
GIESSEN

RHEINLANTPFALZ-NORD
MO{TABAUR

158 110
58 661
78 859
20 590

97 352
58 439
16 286
22 627

KOBLENZ
TRIER

79 840l4 515
7A 212
47 113

90 835
17 390
28 159
45 287

143 455
23 894
34 95r
84 610

INLAI{D-PFAL2-SUED
MAINZ
KAISERSLAUTERN
LUO}.IIGSHAFEN

RHE

-t2-



2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN IM OKTOBER 1997

2.4 BEFOEROERTE GUETER IM I,.IAGENLADIJISSVERKEHR MCH HAUPWERKEHRSBEZIETIUIIGEN LIND BI.JNDESLAENDEFN 8AN. VERKEHRSBEZIRKEN

T(N.lEN

HAUPTVE RKEHRSEEZI EHUIS

VERKEHRSEEZIRK BIIT{EIWERKEHR
VERSAI{D EMPFAI{G

I 317 116905 630

4L6 279
83 138

325 836
7 305

294 886
55 152

117 134

r 301 310

775 2ß
16 610
22 A5A

GRENZUEBERSCHRE ITENDERVERSAT{D El.lPFAtlG

413 929

165 521
79 590

15-1 7 BADETHIUE RTTEI,IEERG

15 BAOEIHUER.NORHIEST
151 I{AIÜ{HEIi.I
152 KARLSRUHE
153 PFORZHEIM

16 BADEi\H.'ILER.-0ST
151 HEILBR(N.I
152 STUTTGART
163 OSII,{UERTTEMBERG
164 TUEEITIGEN
I55 RAVENSBURG
166 DO{AU-ILLER

17 BADEN-IIUERT. SUEH.,IEST
17I FREIBURG
172 DO{AUESCHIiIGEN
173 KNSTA'{Z/LOERRACH

18-20 BAYEm{

18 NOROBAYERI{
181 ASCHAFFENBG/I..IUERZBG
182 SCTüIEI]SURT
183 BAYREUTH
184 MJERNBERG
185 AT{SBACH

19 OSTBAYERf{
I91 REGENSBURG
192 AI,IBERG/I.IEIOEN
193 PASSAU
194 LAIÜSHUT

4011 465
275 405
113 753
14 908

656 137
85 512

390 053
31 540
t2 387
95 010
41 635

256 513
152 r03
34 333
70 077

1 538 tKtl

516 868
t72 t20
24 863
51 37S

247 675
20 831

227 273
60 982

101 005
25 53S
32 686

800 350
82 4§'6

130 686
347 2t6
22 2762t 970

762 72L
33 045

1 158 123
1 158 123

rNll 891
35L 424
140 n67

262 678
163 331
58 800
40 547

1 177 519
19 3884ß 730

490 094
242 307

79§t 800
28 963

120 347
115 659
103 553
430 274

515 678
95 000

108 787
264 §7
47 494

7 t28 7ß
169 2llst
318 563
29L 0732 3225t 518

3S'9 775

108 788
75 988
24 150
8 6110

8!t 193
2 ?38

89 S57
15 100
27
t2

232

1rl9 749
2t 774

24 0ß
23 196
3€t 571
35 785

195 1165
145 033

6 1344t 298

474 756

75 orlsl
10 341
7 984t7 762

43 91420ß
101 859
33 797

I 682
70 4ß

rl0 060
10 265
t7 737

296 8ll8
11t6 087
18 028

76 994l0 126
1

13
26

0s
6rl8

t{t 238
69 039

1 519
70 680

tl:t6 141

242
t7
7

726
85

4

027
2ß
274
679
8S1
931

2116 964
ltit 363

173 036
20 9t7I 588

347 150
97 65€
27 tOO

156 031
4 362
25zs

108
662
5554

7 840
18 578

158
78

441
313

20
20

SUEDBA}ERN
1 IISOLSTADT

44
83

8

0s,
&14
o47

421 8182n 020
107 078

112 556
rx! 154

704 244
3r1 345
a2 204

11 07r
5

158
20 810

1 3:X' 680
1 33St 680

295 979
276 347
19 592

363 505
266 8([t
% 329
77 327

931 119
5 594

151 387
21 133
35 970

202 AIJGSBURO
203 i{JET.ICHEN
204 KEIIPTEN

267
262
26?

042
930

47914

696
63s

74
1
2 8S'5

47 340
6 526

102 538
102 538

6 677
6 000

677

71 034

42 847
16 631

3lNt {04
3rN' 1t04

55 524
38 319
27 3C5

rtl 054
15 375

205 GARtl. -PARTENKIRCHEN
206 RoSENHEIH
207 tr€ttllll6EN

2I SAARLAIO
211 SAARLAI\D

22 BERLIN
221 BERLI]HIEST
222 BERLIN-OST

23 TIECKLE]ü. -VoRPofiEtr{
231 ROSTOCK
232 SCHT.,TERIN
233 I.JEUBRAI{DENBURG

24 BRAI{DEIIBURG
241 T.IEURUPPIN
242 FRÄNKFURT/ODER
243 POTSDAI{
244 COTTBUS

M SACHSEN-AAIHALT
251 STENDAL
252 I.IAGDEBURG
253 HALBERSTADT
254 I.IITTEI€ERG
255 HALLE

26 THUERII{GEN

101 162s, 892
20 9t7

6 S'0
19 289

*,5 694
7 766

211 093
54 769
62 066

478 270
42 ß7

404 188

I 304 158
6 416n3 627

323 666
116 969
573 4SE

332 041
107 428
27 L26
86 504

116 Sl83

912 960
t44 032
550 438

56 295
1 511

13 128

165 21t8I 277

75 530
6ttit

22 L62t 924tt 254
19 63St

94 310
13 082
8 978

35 553
36 697

185 551
35 117

70
1
6

032
763

16 623
20 §7
244E€

NORDTHUERII{GEN
MITTELTHUERIISEN
OSTTHUERIT\EEN

66
1
8

119
915
272

40 {106
15 526

72 ß0
762 L02
25 685ß 829

319 .117
33 021

264 SUEDTHUERIiIGEN

27 SACHSEN
277 LEIPZIG
272 GOERLITZ
273 ORESDEN
274 CHEI.NITZ
275 L$CKAU

23 172
102 955

7 693

-13-
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2.5 Verkehrsvertlechhrng im Oktober 1997 nach Gueterabteilungen
inl000t

Versand

l.{ineralölErzgn. u. ä

0,5 Q,l- 10160rl 3r30,2 13,90r0 3r80,2 92180r0 0r4- 15,80,6 116,6- 116161,3 8,4- 2r30,1 13,30,1 0,7250,4 ,30,23,8 26,710,9 205,50,1 11,90,3 1,634)2 5,6- 7r70,2 0,20,5 105,6_ 12,21ß,1 l?r22r4 1r31r3 1r4- 0r8325,8 1,00,0 20,80r3 1,1
- 0r715,7 22,01,1 0,90,0 0,64,6 115,30r0 1r40,2 56,00,1 37,52,8 7?,4
- 4314or4 732,10,4 118,5- 4r7- 0r0

0r12rl
o,:

0,3

2,;
5r4
0'6
0r50rl
0r3
0r4
0,1

57,0
5E12

0r10rl
0r3
0'06'l
11,9

41,7
0r0

178r8

68,6
2115,2

t5€
166
l7l
r72
t73
181
742
18El
184
185
191
192
193
lg4
201
202
203
204

I 2os2ß
lzot
l27t
l22t
lzzz
lzst
lzsz
l2sg
lzqtl2a
l24s
1244
I 2s1
lzsz
lzse
125,4
I zss
I zsr
1262
I zse
l27r
l2?z
l2tg
lztq
lzts
I sonst
I eRD

l,ro
I 3so
I 3s2
I 3sg
I sso
I ssr
I azo
I eer
lsaz
I 383
I 390
I 3s1
I 3s3
I s96
I sgg
I aar
I oso
I 4s3
I s6r
lqto
t,ß3
I s2o
l53o
I s4o
I ssr
I sss
I s6o
I s7s
I ssl
lAl.
| 0.,,
lr*.

011
0r5
020
031
032
O:rl
041
o&
0113
044

350
351
360
361
370
381
391
396
398
4110
44L
442
444
44s
4116
449
450
452
{53
4t54
1155
1156
461
470
1181
483
5{0
551
560

l,,lineralölerzgn. u. ä.

011 - 3,5014 27,t 2,5015 - 0,2016 - 1,3018 O,2 0,8019 - 0,8020 !t58,3 ,08),9
031 0,0 2,5032 L,7 0,9033 2L,5 2,30111 5,8 0,9042 107,0 5,80,1t3 0,3 l2,l044 6402 52'3051 4,3 22,9052 2t,7 106,1053 - 6,8054 0,1 1,1061 5,3 L r2071 - 5,7072 0,5 5,0081 2,7 4,7082 59,8 25,2083 - 0,3091 0,0 !,2092 - 0,50§,3 0,3 8,6094 0,1 0,3095 4,9 2,2101 - 612L02 - 2,6103 - 0,3111 0,3 73,6712 - 0,6l2l 0,1 0,8722 - 4,1123 69, I t,4124 ß,0 0,9132 - 0,7133 0,1 0,1llll 0,1 0,0742 0,1 0,3111!1 21,8 3,1151 4, I 19,9L52 259,4 20.5153 0,1161 0,3 5,6162 0,,11 1ll§l,6163 - t,21511 0,I 0,2

Feste min.

273 02?4 02?5 0Sonst. 0
BRD 5126

Brenrrstoffe I

r,0 6,?lr,1 85111r,,(l 4,81,,0 0,1 Ii.0 5126,01

,1 -l:,5 -l:,8 0,31:,6 0,51- O,2l

11
42

2
2

0r9
317,3

:l
2,21
2,91
0,3 |

0,61
0'11
0'11
0,rl
0r7l
0,11
0,31
0,11
2,71
0r1
0r3
0,1 

J2,8
8,71
0,3
0r12rl
0r5
0r3

0r1

-
31tst,0Sonst. 0,0Al. 733,5 %,8

d.EU 66,4 19,8

Zus. 5859,6 5151'8

1936,4

0'3
19:t5,4

0ro

20111,6

ErzE, itetallabfäl ls

2;6
5'5

22,0
11,8
1r0
o12
0r4

0r7,,:

:
2,0
0'1

0,4
27,q
0r9
2150rl
5'3

78,2

47,8

0,0
0r5

564r6lr0
0,60rl
0r6

L6,2
!!6,8

0,1
215

o12

2,2
16rE
15rB

Nr.
dEs
VB

Enpfang versand
Nr.
des
VB

Enpfang
Nr.
des
V8

Enpfang versrnd
Nr.
des
VB

Empfang VsrsandEnpfrng Vsrsand
llr.
dss
VB

Eipfang Versard

Deutschland

1r0
0rl

192,4

2'5
0rl
4r5
0rlo,!
lr7

And. Nahrungsmittel

Zus. 242,? 329,5

Feste min,BrEnnstoffE

ll
o,1l
0,01
2,81
0,11
1,61
o,71

-t
o,3l
0,21
0,61
3,81
3,71
0,21
0,9 |
0.71
0,1 I

7,71
0,1 I

3,51
o,2l
0,41
1,51
0.510,rl
1,61
0,81
0,1 I

19,21
22,61

0, {ll
0,11
0,51
8,9 I

0,51
2,61
0,01
0,3 

|

-l
6r7l
0,1 I

742
143
151
152
151
taz
1611
165
166
177
773
181
taz
183
184
185l9t
192
193
201
202
203
204
205
206
207
2t1
221
2il1
233
242
244
ß2ß3
255
261

I 263
t27t
lz72
t273
l2?4
t275
I sonst.
I BRD
I

I 280
I 2so
I 3oo
I 3ro
l3so
I 351
I 3s3
I s6o
I asr
I 381
I 383
I s8a
I 3s8
I 390
I 3sz
t!Nl3
I sgal3s
I 396
| 3s7
I sse
I 410
I 440
I 44r
I 448
lqls
I 44s
I 4so
lgsz
I ess
I asa
lasr
I 470
I osr
l4s3
I 4sG
I s2o
I s4o
lssl
I sss
I s6o
lsTs
I s76
I sgr
I sonst.ln.

Landnirtsch.Erz.u.ä. I

I27€, 1,7 0,rlSonst. 0,1 0,218RD 166,4 156,111
Izao %,8 8,81290 2,2 -l300 - 39,01:t50 - I ,01:83 - 1,71:F0 8,8 0,01il6l 0,3 o,4l370 - 13,71iß1 - 0,rl38:l 0,0 7,91384 0,1 -l390 - 0.11sll 0,5 -l3St3 - 0,21:194 0,4 -l

:xE - z,tl!tst7 1,6 -l!F8 0,1 0,51410 - l,1 l{40 0,1 16,514111 - 27,0144;2 - O,2l$tyt 0,2 6,914115 - 2,011l{6 - 0,51llllsl - r,3llEo o,l 2,91ß2 - 9r1ll{5:t - 11.9tlt54 - 11,5 |(E5 - o,5l{61 1,8 16,314?0 6.7 59,51ll81 - |,71{&t - 1,31520 0,3 o,ol540 0,2 0,31551 3,3 15,31555 0,2 0,21560 0,3 2,71575 0,1 0,ll591 0,2 0,01Sonst. 0,0 0,f IAl. 53,4 25.E171
Id.EU 44,8 227,01
IZrJs. 21918 432r0l

Larü{irtsch. Erz. u. ä.

tlr.
de6
VB

0110l{
0r5
016
017
0r8
0ls
020
0:tl
032
0!B
o4i2
0{Et
01t4
051
052
053
0511GI
062
071
072
081
082
0&,
091
0slP.
ost
09{0sl0l
102
t03t0t
1Utzt
LZ,L8
L24
131
L?2
l!B
1{1
L4i2
r5l
152
15:t
161
162
lGt
165
166
171
772
173
181tu,
t&t
1811t6t9l
lslztst
19{
20L
2022ß
20426
2G
207
2L7
zzt
z2:2
NL
2324ß
241
242
ztts
251
2Si26364
2S5
2Sl
N2
zEtß4nt
27i2
273n4

0r2
15,0
60,2

0r1
0r1
0r11rl
0,11
o14
0r10rl
3'1
0r2
0'3

365,2
1r8

01101,11 36,7
016
017
018
01s020 18,4
031
032
033
041
0u2
0«t
044051 151,7
053
054
061071 t72,7072 437,0081 280,1082 L453,7083 518,0
091
092093 70,8094 22,8095 t27,6101 34,7
lo2
103
104111 Lz,L
712ltzr

ltz2ltzsItzs 0,9
I 131
| 132
1!l:l

I 14r
lt42
I reglrsr to,l
I 152 14,8
| 153
I rer
I rsz
I rss
I 164
I rs-s
| 166
I 171 0,8
lt72
I rzg 3,s
| 181
lLB2
l1ß
| 184 10,0
I 18S
I r92
lrg3
I rse
1202
I 203
l2o4
I 2os
I zos
lzoTlztt 692,0
l22t
l2z2
lmtlzsz 2,4
l233
l24tlzu
l24?lzqa 87.sl2s2 0,s
I 253
l2s4lzss 48s.8
l2€.Llnz o.l1263 11,4lß4
l27rlzTz 4s0,7

2r;3'l
012
213
o17
0r1
0r0

012
0r1
2r5
2'5l'3

512
012
2,?
1r1
0,3

0,81
0,91

o,1l
_t

o,3l
2,21
L,7l
L,7l
0,6 I

15,41
0,41
s.4l
0,5 Ir,rl
0,0 I

72,41
2,81
0,41
1,410,{l
2'01l.l I

2,21
r.3l
0 

'510,81
0,1 Is,3l
0,41
0,713rlI
0,31lr?l
r,9l
5,0 |

-t
o,ol
0rlI
0,41
0,3 |

0,1 Il,3l
3r0l
0.0 t

12,6 |

2r?l
1,il
ll,6l
11,31
0.61
I ,81
O,2l

-l
0r4
1,0
0r82rl
0r8
3r3
0r0
6r6
314
0r0
3r1
1,1lr9
0'5
1r0
0r6
2rS
0r5
0,0
0r5
113
512

4,;
012
7,?

9rä
1r1
0r1

0'8

0,1
0r6
o120rl0rl

10,8
0r7
818
l123r!
5r8
1r0
0r3
219
1r9
6r8
817
215
8r30rl
0r0
0r4
1r00rl
1r8
0r0
0r3
0,3
0.7
017
0r1l
0r5
l12
0r8
0r3
0rl
212
0,11
0r6
0r 1llrl
0r0
0r5
0r62'l
0r6
{lr3
0r4
o120,:
6rl
o17
7,L
0r8
012lrl
o12
1r0
013
0r9
0'6
1r3
1181rl
0r0
o12lrl
0r1
o12
0r{
0r1
o12
3,52rl
1lr9
0r5
0r6
2r8
0,7
218
1r80rl
0r0
llr3
l12
1lr9
l12
6r8
5r0
7r81rl

,8
,1,l

111
0

25
0

l4
4
0
0

54
4
0
0
0
2
1
2

l1ß
47
5

20
41
11

0
4

15
5
0

1;
:8,I,
0,
0,
0,
0,

!7,l,
0,
3,
0,tß4,

119,

95,t
0r(

16,S
5'1

227,!,t4,i
34,(

1i15, (
0rI

13,I
238,t

1
7
5
3
1
1
1
4
1II
7
6
7I
1
5
0I
3
2
4
5
1
7
5
3
b
6
2
,2
,7
1

,7
,1
,1
,4
,6
,4
,4
,8

6,3 |

O,2l
0,01
0,11
0'11
0,11
2,Ol

0 r2l-l
0r3
0,1
0r5
0rl0rl
o17
0,7
5r2
1r5
0r3
012

21,7
216
o12

11,7
16,9
2'5
1r5
0r3
0r1
1r6
6r7
2r8lr9

15,9
o12

22,5
0,1

137, I
59,4

o12
0r0
1r3

0,0
10,3

4,3_

0r9
3,?2l,l
0r9
012
0r5
0r8
4,2
5,?

0'1
192,4

0r4
715

0,5
0r1
3r2
0r1
0r1
212
219
212
1r1

112lr7
2r0
lr7
315
0r3
0r0

0r5
1,;
213

lr0
3r50rl

0,1
6r0
0'2
1r6
213gr1

9r1
50,2
38,7

And. tlrhrungsmittsl

b
7
1

1

0,7 |

0,1 
|

_i
O,1J

62r9 
]

0,1EA
5,5
012
012
0r3
012
0r3
5r6
or21rl
0rl
o12lr3
012
0r9
0r3
0r8
0r0
0r6
2'0
0140rllrll
l19
0'1
2rO
0r 1l

0r5

1l§) r6
8r0
0r0

22,0
3r3
0'20rl
0r1

0'0
0r4
3'2_

1r1
lr0
214
,ro.,'

0,5
0r1
2'4
0r5
2r1

,;
,1o
a

,7_

0
0
2
0I

011
014
015
016
018
020
032
0!t3
0111
042
0{!!
051
052
053
054
06162
071
072
0€1w.
08:l
091
092
o(xl
0s5
101
102
1011
111tt?tzt
t22
123
t24
L32
133
141

1rl
O'2
9,1

312
0rS
0'3
2,1
0r3
2rg

r99,9

d
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2.5 Verkehrsverflechtung irn Oktober 1997 nach Gueterabterlungen
inl000t

Versand

15,7
o12
o12
0140rl
0,t
0120rl
0r5
0r8
212lr6
0'2
1'0l'10rl
0r40rl
0r7

0,9
ß17
23,4
2r8
0r3
0r5
0r4

115, 1
0r09rllr0lr?
0t2
0r8
0r5
1r0lr0
012

532,2

0r5a,:

2,2
8r7
0r5
1ro2rl
4rO
3r9l'7
3r6
0r6
2rl
0r9
3r4
4r7
0r6
713
5r0
3rllllrz
3r6

28r9
99,6

47,2

631r7

oiJngenittEl

16,2

560,11

Cmrn. Erzeugnlsse

or6

9rä

3r7
5r92rl
0r3

?8'2

0r5
7192,!

19,9
18,;
13rB
o12
Srll
l18

115,5
0r0
0r17rl

143
151
164
165
156
t7L
173
181
raz
183
18{
185
191
192
193
194
202
203
204
2ß
207
237
232
233
241
242
244
252ß4
255ßt64
27t
272
273
274
275
Sonst.
8R0

ao
ß0
300
!t50
351
360
361
370
382
3&l
388
3fl0
:81
:I92
3SE
!Fll
3EE
:ls8
4{1
1150
ß2
1§3
1161
470
118:'
540
551
55s
560
575
Al.
d. EU

Zus.

011
0111
015
016
017
018
019
020
031
932
0!r3
0{1
042
0ltEt
044
051

oro

213

31,:

lr9
140,5
57,0
14,9

46r9

or6
532,2

o,!
L,2
1r0
0'1
1r1
0r5
1'0

lra

0,11
L5,2l'9

o12
0'3

10,70rl
37r6
9r6
6'6
5rll0'l
3r0

70125rl
7017

Enpfang Versand
Nr.
des
VB

Empf6ng VErsand
Nr.
des
VB

Empf6ng Vsrsand
Nr.
des
VB

Empfang
1r"","*

Nr.
des
VB

Enpfang VErsand
Nr.
des
VB

Ernpf6ng

Dsutschland

3o't
19, 4
57 rA
84,7
17,7

3232,9

271 68,4272 86,8273 75,7274 8,5275 0,7
BRD 3232,9

240 0,1290 0,1300 3,7350 0,4
351§2353 6,8!150 5,4361 22,8370 12,6!181 0,0
ß2
384:188 0,1390 0,3ltgl 23,5

3*t
!x)4
:t€E:rE 0,0sl7 0r9:€8 0,81110 1,81lll0 0,14111 0,3444 1,0
1165ll1Nl 0,01150 0,3ß2 19,71ls3 1,0
11511
11551156 0,11t5l 2,547O 52,!llSl 0,0ß 0,7
1186
52051lO 3,0551 77,6555 L2,9560 323,4
575
576
5*t
5§tl
Sonst.Al. 575,0

EisEn, flE-f.letal Is Steins u.Erden St€ine u.Erden

d.EU 154,8

2us. 3807,9

Dongmittsl
0ll
016
018
019
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Anhang
Auszug aus: Regionalverzeichnis fiir die Verkehrsstatistik

Verzeichnis der Verkehrsgebiete und Verkehrsbezirke (Stand: l5.April 1996)

VERKEHRSGEBIET
VERKEHRSBEZIRK

Ir'ERKEHRSGEBTET
VERKEHRSBEZIRKNR NR

VERKEHRSGEBIETE DER BUNOESREPUBLIK
DEUTSCHI-AND

.SCHLESWIG.HOLSTEIN-

0t VG SCHLESIJIG.HOLSIEI}I

10 VG IIORDRHE I iI.IJEST FALEN. OST

014
015
016
017
018
019

011

031
032
033

061
062

012
013

VS ILETSBURG 4
VB FLEIISBURG/OSTSEE
VB HUSUI{/}IORDSEE

VB ITZEHOE
VB KIEL
VB NEUI,IUENSTER
V8 EUTIX
VB LUEBECK
VB SEGEBERG/RATZEBURG

V8 STADE,/HARBURG
v8 uELZElt
VB VERDEN

VG NORDRHE I N-t.'ESTFALEN.NORD
VB I,IUENSTER
VB UESEL

101
102
103
104

111
112

11

't8

VB BIELEFELD
VB PADERBORII
VB ARXSBERG
v8 st EGEI|

.HESSEN.

VG HESSEX.XORD

VB KASSEL
VB }IARBURG

VB REGETSBURG
VB AI,IBERG/UE I DEII
VB PASSAU
VB LAXDSHUT

.HAMBURG.

02 VG HAI{BURG

020 VB HAI,IBURG

-NIEOERSACHSEN.
03 VG XIEDERSACHSEN.IIORD

VB GIESSEN
VB IULDA
VB FRANKFURT/i{AIII
V8 DARHSTADT

.RHEINLAND-PFALZ.

13 VG RHE IIILAXD.PFALZ.NORD

121
1?2
123
1?4

131
132
133

15t
't5?
153

12 VG I{ESSEX.SUED

v8 i{AxlrHE ll{
VB KARLSRUHE
VB PFORZHEII,I

V8 FREIBURG
vB DOflAUESCHTXGEH
VB (ONSTAXZ/LOERRACH

.BAYERN.

VG NORDSAYERII

VB ASCHAFFEXBURG/ruERZBURG
VB SCHIJEIXFURT
VB BAYREUTH
VB XUERXBERG
VB AIISBACH

VG OSTBAYERII

041
042
043
044

01 VG 1{IEDERSACHSEN.UEST

vB EHoE!{
VB OLDENEURG
VB OSNABRUECK
VB EI.ISLAND

05 VG NIEDERSACHSEN.SUED-OSI

VB BRAU}ISCHIJETG
VB HANNOVER
VB HTLDESHEII,I
VB GOETTINGEII

.BREMEN-

06 VG BREiIEII

VB BREI,IEN
VB BREI.TERHAVEN

-NOR ORH EIN.WESTFALEN.

VB l,lOtlTAgAUR
VB KOELEIIZ
VB TRIER

11 VG RHE I NLAIIO. PFALZ.SUED

vB HAilIZ
VB KAISERSLAUTER}I
V8 LUDIJI6SHATEI{

.BAOEN.WUERTTEMBERG.

15 VG 8ADEil.$JERTTE}IBERG. NORD.UEST

141
142
113

161
162
163
161
165
166

051
052
053
054

081
082
083

091
09?
093
094
095

16 VG BADEN.H,ERTTEI,IBERG. OSI

V8 HEILBROX}I
VB STUTTGART
VB OSTHJERTTEHBERG
VB TUEBTIIGEX
VB RAVE}ISBURG
VB DOIIAU. ILLER

17 VG BADEN-IJI,IERTTEI,IEERG. SUED-UEST
07

071
072

171
172
173

181
182
183
1 8/t
185

08 VG RUHRGEBIET

V8 DUISBURG
v8 ESSEH
VB DORTl.lUllD

VG NORDRHE I iI.UEST FATEII- SUEO. UEST

V8 HAGEII
VB DUESSELDORF
VB KREIELO
v8 A CHEN
VB KOELII

09

-l'7-

19

191
192
193
191

vGlvB



\/ERKEHRSGEBIET
VERKEHRSBEZIRK

VG/VB
NR.

vERKEHRSGEBTET
VERKEHRSBEZIRKNR

20 VG SUEDEAYER}T

vB IIGOLSTAoT
VB AUGSEURG
V8 ruENCHEII
VB XEHPIE}I
v8 GARI'| I SCH - PARIEIIK I RCHEI
VB ROSE}IHEIiI
v8 HEt{fltIGEX

-SAARLAND-

?1 VG SMRLAIID

211 VB SMRLAI{D

.BERLIN-

?2 tc eenLrx

201
202
203
201
205
206
207

241
z4?
213
211

VERKEHRSGEBIETE AUSSERHALB DER
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHI.AND

.EUROPA.

28 VG SCHUEDEI

280 VB SCXIJEDE}I

29 vG |loRHEGEll

290
291

30 VG DAEXEI{ARK

vB roRttEGEil a
V8 }IORYEGE}I SKAGERRAK
VB IIORgEGEN IIORDSEE/ATLANTIX294

300
301
306
307

va DffireH nx D

V8 DAEHEI,IARK OSTSEE/IOTTEGAIT
VB DAENEI4ARK NORDSEE
VB GROENLA}ID, FAEROEER

vB GRossBRtTAINIEN uxo loRDlnuroa
VB GROSSBRIT. IJESTKUESTE
VB GROSSERIT. NOROSEE

221
222

RLIN (IIEST)
RLIN (0ST)

.MECKLENBURG.VORPOMMERN.

23 VG I,IECKL€N8URG. VORPO,II.iERN

VB ROSTOCK
V8 SCHIJER I }I
VB NEUBRAIIDENBURG

.BRANDENBURG.

21 VG BRATIDEITBURG

VB NEURUPPTN
VB FRA}IKIURI/OOER
vB PoTSDAI'|
VB COTTBUS

.SACHSEN.ANHALT.

25 VG SACHSEN.ANHALT

31 VG T I}INLA}ID

310 VB F I IINLAND

32 VG GROSSBRITA}I}IIEN UIID }IORDIRLA}ID

VB BE
V8 BE

211
232
233

320
3?1
3?6

33 VG I SLAIID

330 VB ISLAXD

31 VG IRLAND

310 VB IRLAND

35 VG }IIEDERLAXDE

251
252
253
211
255

350
351
352
355

VB ROTTERDAI.I
v8 Ai,tsTERDAll
VB I,IMSTRICHT
V8 UEBR.IIIEDERLA}IDE

VB STEXDAL
V8 I.IAGDEBURG
VB HALBERSTADT
VB I,JI TTE}IBERG
VB HALLE

VB XORDTHUERINGEII
VB I,II TTELTHUER I NGE}I
VB OSTTHUERINGE}I
VB SUEDTHUERIIIGEN

.SACHSEN.

36 VG BELGIEN

.THUERINGEN- 360
361

V8 ANTI.'ERPE}I
V8 UEER.BELGIEN

VG LUXEI{BURG

VB LUXEI,IEURG

VG TRA}IKREICH

26 VG THUERINGE}I 37

370

38tg

?61
262
263
2&

271
272
273
274
275

27 VG SACHSE}I

381 vB CALAIS/ARRAS r)
3E2 vB A|,ilEIS/LAoN r)
3E3 VB ROUEX/CHERECIJRG T)
3E4 vB RETNEs/xAilTEs a

385 vB REIilES/K NAL
387 vB IAI|TES{{TLANTIK

388 VB BORDEAUX 
''

390 vg Erslss ')39'r vB xErzluxcY *)
3g2 vB REIXS/CHAUuONT 

*)
39i vB PARIS ')
3g4 vB Dl.tor t) r\395 vB oRLEAHS/LI!,|oGES '396 va uYofl')'
3gr vB TorJLo.tsE ')
398 VB HARSEILLE
399 vB KoRS!K

40 VG PORTUGAL

VB LEIPZIG
vg coERLITz ")
vB DRESDEN u)
vg cHEr{H I TZ
VB ZIJICKAU

- l8 -



I/ERKEHRSGEBIET
VERKEHRSBEZIRI(

VERKEHRSGEBIET
VERKEHRSBEZIRKNR NR

VB PfiIt,GAL

vG SPAIIEI

vB SPAIIEI a
vB SPAUEII,ATLAXTtK
vB sPAlllEll,GoLF v. cff tz
vB sP ilIE[,t{IIIELHEEn

VG GIBRALTAR

V8 GIBRALTAR

vG i{ALTA

VB IIALIA

4415 vc ITAUEI

VB TURI}I
vB !t I LAID
v8 GElruA
vs FLoRE{Z 

r)
VB RO,l t
VB TIEAPEL 

T)
vB (ALABRIEI r)
vB BARt/BRtllDtSI r)
vB AlrcoirA/PEscARA 

r)
VB BOLOGIIA 'v8 BOZEI/VE{EDIG 

t)
V8 TRIEST '
vB stztLtEH
V8 SARDINIE}I

46 VG SCHIJEIZ

v8 scHuEIz
VB LIECHTE}ISTEIT

47

470

48

VG OESTERREICH

V8 OESIERREICH

VG EHEl,l. JUGOSLAUIEN,
sLogE[tEN, KRO TTE]t

53 VG BULGARIEII

530 V8 BTJLGARTEI t)

vB BULGARIEIt,DOttAU
v8 BULG RtEta,SCHU RZES I'|EER

531

54 VG U}IGARTI

540 vB t IGARI

55 VG ISCHECHISCH REPUBLIX UXD SLOIJA(Et

52 VG RtnAEXIEII

VB RI'{AEXIEX 4
v8 Ru{AEltIE}t,DOflAU
vB Rt.f,t EItEil,SCHg RZES !{EER

VB TSCHECHISCHE REPUBLIX
v8 sLog rEl

VG POLEII

VB POLEil

VG GEl,lE tXSCHAFT UllABllAEllGl GER

STMTEiI, GEORGIEN

57t

VB RUSSISCHE FOERDERAT
(UESTL.80. LAE}IGEI{GRAD) 4
V8 RUSSISCHE FOERD.,OSISEEGEBIET
VB RUSSISCHE

t0ER0.,scHv RzEs/K sP.t'rEER
vB RUSSISCHE t0ER0.,ElSgElSSil.

vB RUSSISCHE FOERo.,FERIIoST
(OESTL. 80. LAE}IGENGRAD)

VB REPUELIX EELARUS
VB UXRATIE O

V8 SCHUARZES I,IEER
VB DOIAU/IT.,EIIDUIIGSGEB I ET

VB t'lOLoAU, REPUSLIX
VB GEORGIEII
vB ARlr€)ilEil
VB ASERBAIDSCHAX
vB K SACHSTAI
VB TURXilE}IISIAII
v8 usBEKtsTA[
VB KIRGISTAX
VB TADSCHIXISTAX

574

400

41

410

42

420

43

430

481

483

! aas
4E6

| 4at
4E8

19

490

50

500

411
412
413

481
482

5?0
521
525

551
555

56

560

57tE

570

I szs
576

577
578I szp

580
581
582
5E3
5&
585
5E6
5E7

535

440
141
44?
414
445
446
447
419
450
152
453
454
455
456

571
572

161
16?

483
1U

vg sLogEillEil o
vB slouElllEll, DoIAU
vB sLoJElllEx, ADRTA

vB xRotllgt o
vB KRO TlEll, Dor,tAU
v8 (R0 TlEll, ADRTA

VB JUGOSLAUIEII (SERBIEII)
vB BOSIil Ell- HERZEGOTil )lA
vB JUGOSLA9!Eil (,|0}{TEXEGR0)
vB lr zEDolltEx

59 VG UEBRIGE SIMIEiI OSTEUROPAS

VB LITAU€}I
VB LETILAIID
v8 ESTLAITo

591
592
593

vG ALEAItElt

vB ALBAIIIEI

VG GRIECHE}ILA}ID

V8 GRTECHEI{LA}ID

VG IUERKEI

VB TUERKEI

5t

510

-19-



Fachserie 8: Verkehr
Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrszweige
Der Jahresbericht enthält vergleichend dargestellt Ergebnisse der
Gütertransportstatistiken. Während fÜr Seeschiffahrt, Luftfahrt und
Rohrfernleitungen nur wichtige Eckdaten enthalten sind, werden
die drei Verkehrsträger Eisenbahn, Straße und Binnenschiffahrt
ausführlich im Vergleich nach Gütergruppen, Verkehrsbezirken und
Hauptverkehrsbeziehungen ditferenziert nachgewiesen. Zusätzlich
sind lange Reihen zur Güterverkehrsentwicklung und Tabellen zum
Güterverkehr nach Entfernungsstufen und zur tonnenkilometri-
schen Leistung enthalten. Die Darstellung der Güterverflechtung
nach Verkehrsgebieten untereinander und der Grenzüberschrei-
tende Verkehr nach Verkehrsbezirken im Ausland nimmt breiten
Raum ein.
Die Reihe 1 wurde mit Berichtsjahr 1993 eingestellt.
Für das Berichtsjahr 1993 sind wegen Revidierung der Daten, die
Ergebnisse nur über das Statistische Bundesamt zu beziehen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden für den öffentlichen
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bahn AG und der
Regionaleisenbahngesellschaften die wichtigsten Zahlen über Ver-
kehrsleistungen und Verkehrseinnahmen im Personen- und GÜter-
verkehr nachgewiesen. Regional sind die Ergebnisse des Güter-
verkehrs nach Hauptverkehrsbeziehungen, Verkehrsgebieten und -
bezirken aufgeschlüsselt.
lm Jahresbericht werden - neben tiefer gegliederten Ergebnissen -
Angaben über die Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunfälle
mit Personenschaden ausgewiesen. Ferner finden sich Angaben
über den Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis
und den betrieblichen Einsatz.

Reihe 3: Straßenpersonenverkehr
Der Vierleljahresbeicht enthält Angaben über die Betriebs- und
Verkehrsleistungen (Wagenkilometer, beförderte Personen, Perso-
nenkilometer) sowie die umsatzsteuerpflichtigen Einnahmen (ohne
Einnahmen aus dem Freigestellten Schülerverkehr) der Straßen-
verkehrsunternehmen (ohne Kleinunternehmen mit weniger als 6
Bussen) im Berichtsvierteljahr.
lm Jahresbeicht sind entsprechende Nachweisungen für das Be-
richtsjahr enthalten; zusätzlich werden für alle Unternehmen Vor-
iahresergebnisse über die Umsätze einschließlich der Einnahmen
aus dem Freigestellten Schülerverkehr und der Ausgleichszahlun-
gen der ötfentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehinder-
ten und Schülern (Ausbildungsverkehr) und der Vergütungen für
durchgeführte Auftragsfahrten dargestellt. Außerdem werden
Strukturdaten der Unternehmen am Stichtag des Berichtsjahres
(Linien- und Fahzeugbestände, Personal) nachgewiesen.

Reihe 4: Binnenschiffahd
Die monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf den Güterver-
kehr auf Binnenwasserstraßen, den Gtiterumschlag in Binnenhäfen,
den Durchgangsverkehr sowie den Güterverkehr der Bundesländer
nach Hauptverkehrsbeziehungen.
Der Jahresbeicht enthält weitergehende Nachweisungen des Güter-
verkehrs nach Verkehrsbeziken. Außerdem werden Unternehmen,
deren verfügbaren Schiffe, Beschäftigte und Umsätze in der Binnen-
schiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schitfsunfälle dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm Monatsbericht werden Schitfs- und Güterverkehr über See nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
Nord-Ostsee-Kanal, der Containerverkehr über See mit Häfen au-
ßerhalb des Bundesgebietes und der Bestand an Seeschitfen un-
ter der Flagge der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.
Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsbericht umfaßt den Personen-, Güter- und Postverkehr
mit Lultlahzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnisse sind im Jahresbericht ditferenzierter aufgeglie-
dert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unternehmenssta-
tistik (Unternehmen, Beschäftigte, Luttfahzeugbestand, Umsatz)
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden.

Reihe 7: Verkehrsunfälle
Der Monatsbericht enthält Angaben über Unfälle nach Straßenar-
ten, Unfallarten und -typen, Kalendertagen, Ländern, Großstädten
sowie über Verunglückte und Unfallbeteiligte nach Art der Ver-
kehrsteilnahme. Ferner sind Unfallursachen und Unfälle des Aus-
landes dargestellt. Dabei werden die aktuellsten Monatsergebnisse
mit dem kumulierten Jahresteil und die vergleichbaren Zeitab-
schnitte des Vorjahres nachgewiesen.
Der Jahresbericht ist wesentlich tiefer gegliedert und bringt Anga-
ben über Unfälle und Verunglückte nach Unfallart und -typ, nach
Straßenart und Ortslage, nach Monat, nach Unfallverursachung
unterschieden nach dem Geschlecht und den Unfallursachen
(Fehlverhalten der Verkehrsteilnehmer sowie technische Mängel
und andere Ursachen). Darin sind auch Auswertungen über Alko-
holunfälle und deren Folgen, Autobahnunfälle, Lichtverhältnisse
und Straßenzustand zum Unfallzeitpunkt sowie über das Fehlver-
halten der Fahzeugführer und ihrem Alter enthalten.

Die Entwicklung des Unfallgeschehens wird in einer Vielzahl von
Zeitreihen für die wichtigsten Unfallmerkmale verdeutlicht. Anga-
ben für über 100 Länder sind im internationalen Teil zusammenge-
stellt. Methodische Erläuterungen und Bezugszahlen zum Unfallge-
schehen (Bevölkerung, Straßenlänge, Fahrzeugbestände, Fahrlei-
stungen, Gurtanlegequoten usw.) sind im Anhang aufgeführt.

Verkehr Aktuel!
ln dieser monatlich erscheinenden Publikation sind wichtige aktu-
elle Monats- und Jahresergebnisse der amtlichen Statistik aus
vielen Bereichen des Verkehrs in Zeitreihenform und einheitlicher
Gliederung zusammengefaßt.
Güter- und Personenbeförderung auf der Straße, im Schienenver-
kehr, in der Schiffahrt und im Luftverkehr sowie Bestand und Neu-
zulassungen von Kraftfahzeugen bilden die Schwerpunkte.
Außerdem enthalten sind Eckdaten über Straßenverkehrsunfälle,
verkehrsbezogene lndizes zu Verbraucherpreisen und Seefrachtra-
ten sowie Angaben zu Unternehmensinsolvenzen und sozialver-
sicherungspflichtig Beschäftigten im Verkehr.

Klassifikationen
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen,
Ausgabe 1993
Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969
Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1995

{w Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 I
65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
Metzler-Poeschel, Verlagsauslieferung SFG-Servicecenter
Fachverlage GmbH, Postfach 43 43, 72774 Reutlingen,
erhältlich.
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